
Jon Young und Paul Raphael werden dieses Treffen betreuen und mit uns erkunden wie Schmerz und Kreativität in Zusammen-
hang mit  Mentoring, Naturverbindung und Gemeinschaft stehen. Jon wird ein Vergrößerungsglas auf uns selbst, auf Gemein-
schaften und Familien richten, um ein tieferes Verständnis für dieses Thema aufzuzeigen. Jon und Paul werden das Wochenende 
gemeinsam betreuen und mit uns in kleinen und großen Gruppen arbeiten. Sie teilen diese Dinge und wir erfahren vom Fluß der 
Kreativität, und was auftaucht, wenn verschiedenen Schichten von Verlust und Schmerz die Verbindung zu dieser lebendigen 
Quelle verschütten.
Eine der Fragen die wir erforschen könnten ist:
Was können Mentoren und Gemeinschaften tun, um gesunde Prozesse in Gemeinschaften zu bringen und welche Programme 
können diesem uns wohlbekannten Szenario, das wir im täglichen Leben erfahren, helfen?

Jon Young wurde im Alter von 10 Jahren Schüler von TOM BROWN JR und die nächsten 8 Jahre von Tom genau so aus-
gebildet, wie dieser von seinem Lehrer STALKING WOLF. Jon hat es auf geniale Weise verstanden, die uralten, ursprünglichen 
Lehrmethoden nativer Kulturen mit den Werkzeugen der modernen Feldforschung zu verbinden.
Mit dem Kamana Naturalist Trainings Program hat er ein Lernsystem hinsichtlich Natur, Fährtenkunde und Wildniswissen erarbei-
tet, das bisher Tausenden von Menschen geholfen hat, ein tieferes Verhältnis zur natürlichen Welt um sie herum zu entwickeln.
Jon ist Gründer der Wilderness Awareness School und der Shikari Tracking Guild und leitet zurzeit, zusammen mit seiner Frau 
Nicole das Eight Shields Institute in den Santa Cruz Mountains in Kalifornien. (www.jonyoung.org)

Paul Raphael (Odawa of the Raven Dodem) ist von Peshawbeston, Michigan, ist ein Sänger und Geschichtenerzäh-
ler, und arbeitet als Friedensstifter für den Völkerbund der „Grand Traverse Band“. Er ist verheiratet und hat 4 Kinder. 
Seid 9 Jahre hat Paul bei den „Art of Mentoring“-Kursen mit Jon Young zusammengearbeitet und wesentlich dazu beigetragen, 
das Bewusstsein für das Konzept der „erweiterten Familie“ und die tragende Funktion ihrer verschiedenen Rollen innerhalb einer 
Gemeinschaft wieder zu erwecken. 
Paul, der selbst mit Ältesten aufgewachsen ist, hat eine sehr lebendige Erinnerung daran, was es heißt selbst Einer zu sein, und 
kennt  unzählige Geschichten über die Qualitäten von Ältesten. Er ist Träger der „Tradition des Heiligen Feuers“ , was an ihn von 
den „Ältesten der Großen Seen“ - des „Grand Council of Waganakising“ weitergegeben wurde. Dis Zeremonie des Heiligen Feuers 
ist ein sehr kraftvolles Schmerzitual. Paul hat in hunderten Stunden und ebenso vielen Menschen durch diesen Schmerzprozess 
geholfen und hat erstaunliche Fähigkeiten und ein unglaubliches Verständinis für die Dynamik des Schmerzes und seine Auswir-
kungen auf die Gesundheit und Wohlbefinden entwickelt.

                TERMIN: FREITAG, 12. MÄRZ BIS SONNTAG, 14. MÄRZ 2010

BEGINN: Freitag: 18 Uhr bis Sonntag: 13 Uhr

SEMINARORT: In der Tiroler Tiefebene, ca. 10 km von Innsbruck entfernt.

SEMINARGEBÜHR: Euro 250,-

• Übernachtung und Vollverpflegung sind  im Preis inbegriffen
• Unterkunft im selbst mitgebrachten Zelt oder im Meerbettzimmer

ANMELDUNG unter:  e-mail: kiefernzapfen@aon.at

• geben Sie zur Anmeldung bitte  Name,  Adresse  und Telefonnummer  über e-mail an. 
• Genaue Infos über Anreise, Einzahlung, Mitnehmliste und Sonstiges gibt es bei Anmeldung zum Seminar.

fon/ fax: ++43 (0)5234 67770

JON YOUNG und PAUL RAPHAEL
Wochenendseminar 

"DER TANZ MIT DEM SCHMERZ UND DER KREATIVITÄT-
INNERHALB VON GEMEINSCHAFTEN"


